
 
 

 

Ostern fällt nicht aus! 
 
Auch wenn es in diesem Jahr nicht möglich ist, gemeinsam die Auferstehung 
Jesu zu feiern, soll das Osterlicht doch auch bei Ihnen scheinen!  
 
Am Ostersonntag wird um 10 Uhr in St. Leonhard die Osterkerze entzündet 
und das Osterevangelium vorgelesen. Bis 11 Uhr können Sie sich vor der 
Kirche ein eigenes Osterlicht anzünden und mitnehmen, auf den Friedhof 
stellen oder jemand Anderem mitbringen. Aus der Kirche wird österliche 
Musik zu hören sein.  
Wenn Sie nicht kommen und sich ein Licht abholen können: vielleicht wollen 
Sie zu Hause eine Kerze anzünden, vielleicht Ihre Taufkerze.  
 
Wenn um 12 Uhr gemeinsam alle Kirchenglocken läuten, können wir doch 
gemeinsam dessen gedenken, was der Wochenspruch aussagt: 
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“ (Joh 1,18) 
 
Das Licht  als Zeichen des Lebens: Christus ist auferstanden!  
 
 
Bitte beachten Sie den geforderten 
Mindestabstand von 1,5m! 
Denken Sie gegebenenfalls auch an 
ein Gefäß, das die Kerze beim 
Transport schützt! 
 
 


